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…sondern echte Jubilare sind unsere rekordverdächtigen Tischtennisspieler.
Unglaubliche 50 Jahre leitet Arno Pretorius die Sparte, Hubert Lange ist

ein halbes Jahrhundert als Spieler bei GW dabei.



Seit Herbst 2003 ist unsere langjährige
Vereinsgaststätte "Zur Grünen Allee" ge-
schlossen. Fast 90 Jahre sind viele Vall-
stedter Sportler und natürlich ihr An-
hang hier ein und aus gegangen. Wird
dieses Lokal irgendwann wieder einmal
eröffnet? Diese Frage stellen sich nicht
nur viele Vallstedter, sondern auch In-
teressenten aus den Nachbarorten. Was
passiert zum Beispiel mit den vielen ver-
einseigenen Pokalen, Auszeichnungen,
Urkunden und Bildern, die sich in den
Wilkschen Räumlichkeiten befinden?
Nach kurzer Unterbrechung ist unsere
1. Fußballmannschaft im August/Sep-
tember wieder beim lukrativen Härke-
pokal Wettbewerb aktiv. Als Landesliga-
vertretung hat sie durchaus die Mög-
lichkeit diese Trophäe zu gewinnen. Bei
der Siegerehrung hieße es dann in etwa:
"Suchen sie für diesen Pokal einen wür-
digen Platz in ihrem Vereinslokal". Wo
ist dieser dann? Sicher nicht im Hobby-
keller oder im Wohnzimmerschrank
eines Vorstandsmitgliedes, eines Spar-
tenleiters oder Betreuers. Dieses Mißge-
schick müssen leider schon zwei große
Wanderpokale erleiden, die unsere A-
Herrenfußballer zu Beginn des Jahres
nach Hallenturniersiegen mit nach Haus
brachten und jetzt irgendwo abgestellt
sind. Wo werden künftig unsere Ver-
sammlungen stattfinden, wieder im Ge-
meindehaus der Kirche, dieses war im

Februar doch nur eine Interimslösung,
oder ? Ich weiß, daß sich unser Vorstand
schon Gedanken gemacht hat, dieses
reicht nicht mehr aus. Ein Handlungs-
bedarf ist vonnöten, denn ein Zuhause
haben die Grünweißen augenblicklich
nicht.

Fritz Giesemann
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Hat der SV "Grün-Weiß" noch ein 
Vereinslokal?

2

Bereits am 11.5,2004 beim Kreisver-
bandstag in Meerdorf wurde unser
Sportskamerad Hubert Lange für 50
Jahre aktiv Tischtennis in Vallstedt mit
der goldenen Ehrennadel vom Kreisvor-
sitzenden Marco Schubert ausgezeich-
net. Auch Arno Pretorius wurde am glei-
chen Tag für 50 Jahre TT-Abteilungslei-
ter ein Glückwunsch überreicht. 
Aus Anlaß über 50 Jahre TT-Abtlg.-Lei-
ter stiftete Arno Pretorius 3 Pokale für
unsere TT-Abteilung. Hier wurde nach
dem Peiner Vorgabe-System gespielt. So
mußten die Spieler der 1. Mannschaft
den Spielern der 2. Mannschaft 4 und
den Spielern der 3. Mannschaft 6 Punk-
te vorgeben. Die Spieler der 3. Mann-
schaft bekamen von der 2. Mannschaft 3
Punkte vor. Die Spiele wurden an den
Trainingsabenden vom 30.4. - 2.7.2004
ausgetragen. Hier gab es einige Überra-
schungen. So konnten auch einige Spie-
ler der 3. Herren Spieler der 1. Herren
bezwingen. Bei diesem Vorgabe-System
war es vorauszusehen, daß die ersten 3
Plätze von der 2. Mannschaft belegt wur-
den. Sieger dieses Pokalturniers wurde
Rudi Gansberg mit 13:1 Siegen. Auf den
2. Platz kam Frank Schubert mit 7:1 Sie-
gen und mit einem Spielverhältnis von
9:4 wurde Reinhard Kipper Dritter. Als
Anerkennung bekam Gerd Pfeiffer
einen selbst abgefertigten Tischtennis-
schläger aus Holz. Bei der Jubiläumsfei-
er in Verbindung mit der Vereinsmei-

sterschaft am Samstag, d. 3. Juli 2004 bei
Arno im Garten wurden die Pokale und
Preise übergeben und anschließend ge-
bührend gefeiert. 
Hubert Lange spielt seit 1954 in Vallstedt
Tischtennis. Zuerst kam er mit Alois Za-
jons und Willi Kropp aus Üfingen mit
dem Fahrrad angeradelt. In den 60 er
Jahren wurde geheiratet und die Fami-
lie zog nach Braunschweig. Beruflich hat
es Hubert 1969 nach Hannover verschla-
gen und 1971 zog die Familie nach. Auf
unsere Frage, ob er denn weiterhin Tisch-
tennis in Vallstedt spielen wird, sagte er
ganz klar: „2 Jahre bin ich jetzt täglich
nach Hannover zum Dienst gefahren, da
werde ich doch wohl 1 x wöchentlich von
Hannover nach Vallstedt kommen kön-
nen“, und das hat er auch gehalten.
Als Dank und Anerkennung habe ich
ihm einen selbstgefertigten TT-Schläger
mit Widmung überreicht. Wir hoffen,
daß Hubert Lange uns noch recht lange
erhalten bleibt.

Arno Pretorius

Hubert Lange 50 Jahre Tischtennis in Vallstedt
Arno Pretorius 50 Jahre TT - Abteilungsleiter
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Nach dem unmittelbaren Wiederaufstieg
der 2. Herrenmmnschaft in die 2. Kreis-
liga sollte dieses Ereignis auch gebührend
gefeiert werden. Da die Mannschaftskasse
gut gefüllt war, entschlossen wir uns, die
Aufstiegsfeier mit einer Übernachtung
im Hotel "Villa Fichtenhof" in Schierke
durchzuführen. Drei Kameraden aus der
l. und ein Kamerad aus der 3. Herren-
mannschaft wollten sich diese Feier nicht
entgehen lassen und schlossen sich der 2.
Mannscaft an. Die Anreise erfolgte am
Freitagnachmittetg im eigenen PKW,
nach einem Schierker Feuerstein als Be-
grüßungstrunk und Bezug der Zimmer
besuchten wir die Apotheke und die
Grabstätte des Erfinders dieses edlen
Trunkes, Apotheker Willy Drube. Dass

er selbst kein Kostverächter war, ent-
nahmen wir der Inschrift auf seinem
Grab, die folgenden Wortlaut hatte:

„In dieser Erdengrube 
ruht Apotheker Drube.

Oh’ Wanderer eile fort von hier, 
sonst kommt er raus und trinkt mit Dir.“

Nach einer rasanten Talfahrt auf der
Sommerrodelbahn ging es zurück in die
Villa Fichtenhof, wo im Jägerzimmer be-
reits alles für die Aufstiegsfeier vorberei-
tet war. Diese begann mit einem hervor-
agenden Abendessen. Es gab Hirsch-
kalbskeule mit Preiselbeeren, Klößen, Pil-
zen, verschiedenen Gemüsearten und
selbstgemachten Reibekuchen. Dies war

Aufstiegsfeier der 2. Herrenmannschaft
in Schierke
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Die 2. Herren am Schierker Bahnhof



Anfang Juli 2004 haben wir unsere Ver-
einsmeisterschsft im Einzel und Doppel
ausgetragen.
Für die Hauptrunde im Einzel konnten
sich die Spieler Frank Lange, Stefan
Streich,   Carsten  Wielebski,   Holger
Lange, Frank Ahrens, Rudi
Gansberg, Martin Krause
und Reinhard Kipper qua-
lifizieren.
Um  den  Einzug zum Fi-
nale bezwang Frank Lange
dann Frank Ahrens mit 3:0
und  Carsten Wielebski
konnte  sich mit 3:1 über
Reinhard Kipper durch-
setzen.
Das Endspiel konnte
Frank Lange nach hartem
Kampf  gegen Carsten
Wielebski  knapp mit 3:2
für sich entscheiden.
Frank  Lange wurde also  nach   1987,
1992  und  1993  zum 4.   Male  TT-Ver-
einsmeister. Hierzu herzlichen  Glück-
wunsch.
Im  anschließenden Doppel  gingen  6
Paare  an den Start.   Hier wurde wie  in
den  letzten Jahren  in  2  Gruppen ge-

spiel,   wobei   sich  die Gruppenersten
und  -zweiten   fürs  Halbfinale  qualifi-
zierten.
Fürs  Endspiel   konnten  sich  Rudi
Gansberg u.  Martin  Krause  von der II.
Mannschaft über  das  Spitzendoppel  der

I.   Mannschaft  Frank
Lange/ Carsten Wielebs-
ki nach spannendem
Kampf knapp  mit  3:2
durchsetzen.
In  der  2.   Begegnung  si-
cherten  sich Holger Krau-
se/Stefan Streich mit
einem  3:1   Sieg über
Frank Ahrens/Reinhard
Kipper  das  Finale.
Im  Endspiel  standen  sich
nun Holger  Lange/Ste-
fan  Streich von der 1.
Mannschaft  dem Doppel
der   II.  Mannschaft Rudi

Gansberg/Martin Krause gegenüber.
Als  klare  Sieger mit  3:0  gingen  hier
Rudi  Gansberg/Martin Krause hervor.
Auch  dazu  herzlichen Glückwunsch. 

Arno Pretorius

Frank Lange nach 1993 wieder 
TT- Vereinsmeister 2004.
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die richtige Grundlage für die diversen
Hasseröder Biere und Schierker Feuer-
steine. Da Hubert Lange seine Lieder-
bücher von der Deutschen Messe AG
natürlich nicht vergessen hatte, wurden
mit wachsender Begeisterung die schön-
sten Lieder mit stetig steigender Lauts-
tärke gesungen. Da unsere Zimmer sich
in weiser Voraussicht direkt über dem Jä-
gerzimmer befanden, mussten wir auch
nicht mit Beschwerden von anderen Ho-
telgästen rechnen. Erst weit nach Mit-
ternacht begaben wir uns mehr oder we-
niger schaukelnd auf unsere Zimmer zur
wohlverdienten Nachtruhe.
Der nächste Morgen begann mit einem
ausgedehnten Frühstück. Dies war auch
erforderlich, da wir uns für den Sonn-
abend eine Wanderung auf den Brocken
vorgenommen hatten. Unserem Senior
Arno spendierte Hubert Lange eine
Bahnfahrkarte, damit er ihm auch in der

nächsten Tischtennissaison als Doppel-
partner erhalten bleibt. Wir anderen hat-
ten genügend Gelegenheit während der
Wanderung auf den Brocken unseren
Restalkohol verdunsten zu lassen. Ge-
stärkt mit einer Erbsensuppe traten wir
den Rückweg an. Während auf dem
Brocken Nebel und Wolken eine Fern-
sicht behinderten konnten wir nach der
Rückkehr am Schierker Bahnhof bei
einem Glas Alster noch eine Weile die
Sonne genießen bevor wir nach zwei
wunderschönen Tagen die Heimreise an-
traten.
Vielleicht können wir, nachdem Rudi
Gansberg in die 2. Mannschaft zurück-
gekehrt ist, nach Abschluss der nächsten
Saison nochmals eine so schöne Auf-
stiegsfeier wiederholen.

Reinhard Kipper
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SG Handorf / Bülten  -
GW Vallstedt  1:3  (1:2)
0:1 (13.) Rüdiger Rei-
che, 0:2 (17.) Jupp Krü-
ger, 1:2 (34.), 1:3 (48.)
Jochen Sperling
SV GW Vallstedt: Naue,
Genz, Groth, Schaper,
Hoffmann, Stuckmey-
er, Reddemann, Sper-
ling, Krüger, Schulze,
Reiche.

Kurze Stellungnahme:
- Sensationeller Aus-
wärtssieg.
- 4 Torchancen = 3
Tore, super Quote.
- Kämpferische, kon-
zentrierte und super
Einstellung eines jeden
Einzelnen führte zum
Erfolg.
- Herausragende Tor-
wartleistung von Uwe
Naue.

PSG 04 Peine  -  GW Vallstedt  7:5  (4:2)
1:0 (04.), 1:1 (10.) Jupp Krüger, 2:1 (15.),
3:1 (16.) 3:2 (17.) Rüdiger Reiche, 4:2
(19.), 4:3 (46.) Jupp Krüger, 4:4 (50.)
Jupp Krüger, 5:4 (52.), 5:5 (56.) Jupp
Krüger, 6:5 (59.), 7:5 (66.)
SV GW Vallstedt: Hoffmann, Meier,
Groth, Weiss, Schaper, Zessack, Redde-
mann, Breiler, Sperling, Krüger, Reiche.

Kurze Stellungnahme:
- Was für ein Spiel! Tore im Minutentakt!
- Unentschieden wäre gerecht gewesen.

GW Vallstedt  -  SV Bettmar  1:1  ( 1:0 )
1:0 (23.), Marc Wegener, 1:1 (69.)

SV GW Vallstedt: Mintel, Meier, Groth,
Genz, Schaper, Reddemann, Schulze,
Sperling, Zessack, Wegener, Hansi Krau-
se.

Kurze Stellungnahme:
- Vatertag morgens, die Gedanken schon
beim Bierchen.
- Torchancen nicht genutzt (Latte und
Pfostentreffer).
- gerechte Punkteteilung.
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Wenn dieser Bericht im Sport-Echo ver-
öffentlich wird ist das erste Jahr "Alt-Her-
ren" Fussball in Vallstedt bereits Ge-
schichte.
Alle gesteckten Ziele wurden erreicht:
- ein Jahr durchhalten
- jedes Spiel bestreiten
- nicht Tabellenletzter werden
- 20 Punkte erreichen

Es folgen die letzten 5 Spiele im Schnell-
durchlauf mit jeweils einem kurzen Kom-
mentar.
SV Germ. Blumenhagen  -  GW Vallstedt

3:0  (1:0)
1:0 (30.), 2:0 (38.), 3:0 ( 62.),
SV GW Vallstedt: Naue, Meier, Groth,
Schaper, Hoffmann, Stuckmeyer, Red-
demann, Sperling, Krüger, Breiler, Zes-
sack, Schulze.

Kurze Stellungnahme: 
- Blumenhagen ist als verdienter Sieger
vom Platz gegangen.
- durch Frank Meiers Verletzung entstand
ein Bruch in unserer Abwehrreihe.
- Sonntagmorgen 10.30 Uhr ist auch nicht
unsere Zeit.

„Ein“ Jahr Alte Herren geschafft!
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Die Geschichte der E-Jugend von Grün-
Weiss Vallstedt fing am 17.04.2004 mit
einem Auswärtsspiel in Gadenstedt an.
Dieses gewannen wir mit 3:0 Toren. Tor-
schützen waren Kevin
Zenker und Lucas
Zwiener. Unser erstes
Heimspiel fand gegen
Ölsburg III statt. Durch
Tore von Lucas Zwie-
ner, Kevin Zenker und
Marten Ehlers lautete
das Endresultat 5:2.
Nun mussten wir zum
derzeitigen Tabellen-
führer Duttenstedt.
Dort krönte Lucas
Zwiener sein überra-
gendes Spiel mit 3
Toren. Durch Sean
Remmler und Kevin
Zenker schraubten wir
das Ergebnis auf 5:1.
Drei Spiele; Drei Siege.
Es begann super!!! Es
stand das Nachbar-
schaftsderby gegen Bo-
denstedt I auf dem
Spielpan. Jetzt wurden
unsere Jungs nervös.
Das konnte man auch
am Spielverlauf erken-
nen. Wir schössen zwar
durch Kevin Zenker

und Lucas Zwiener zwei Tore, bekamen
aber auch drei Tore in den Kasten. Somit
die erste Niederlage. Am darauffolgen-
den Dienstag kam Hohenhameln II zu

Die wilden Kerle waren wieder außer
Rand und Band
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GW Vallstedt  -  TSV Bildung Peine  1:3
( 0:2 )
0:1 (22.), 0:2 (30.), 0:3 (48.), 1:3 (56.)
Jupp Krüger

SV GW Vallstedt: Hoffmann, Meier,
Groth, Genz, Schaper, Weiss, Krause, Krü-
ger, Sperling, Reiche, Mintel. 

Kurze Stellungnahme:
- letztes Punktspiel, danach endlich Som-
merpause.
- Mannschaft mit der Kraft am Ende.
- Verdienter Sieg für Bildung Peine.

Am 28. Mai fand unsere Saisonabschluss-
feier von der "Alten Herren" bei Minnis
Bierquelle statt. Mit ca. 30 Personen ver-
lebten wir einen sehr schönen Abend
und es wurden viele Erlebnisse und Anek-
doten nochmals analysiert und be-
schmunzelt.

Während dieser Feier wurden ebenfalls
die Törjäger, die Trainingsvorbilder sowie
die „Überraschung des Jahres“ gekürt.

Torschützenliste
1. Jupp Krüger 14 Tore
2. Jochen Sperling 5 Tore
3. Thomas Zessack 4 Tore
4. Thorsten Krause und 
Rüdiger Reiche jeweils 3 Tore

Trainingsvorbild mit 31 Einheiten von
insgesamt 39 Einheiten wurde Frank
Meier.

Andreas Genz wurde ausgezeichnet mit
der Trophäe „Überraschung des Jahres“
welches der Spielerrat einstimmig be-
schloss und am Beifall merkte man auch,
dass das die richtige Entscheidung ge-
wesen ist.

Zu guter Letzt
Selbstverständlich möchte sich die „Alte
Herren“ Mannschaft rechtherzlich be-
danken bei allen denen, die das ermög-
lichten, dass das Jahr so wunderbar ab-
gelaufen ist und das man trotz Altersun-
terschied und auch den damit verbun-
denen Leistungsunterschied eine har-
monische Freizeit miteinander verbrin-
gen konnte (I. Herren und II. Herren).
Aber alles dieses wäre nichts wert wenn
die Unterstützung von den Zuschauern
nicht gewesen wäre. Ein "Dank" auch an
Euch.
Mit der Hoffnung, dass auch in der kom-
mende Spielzeit für Euch ein kleine Un-
terhaltungsbereicherung mit lustigen Ein-
lagen im Spiel geboten wird, verbleibe
ich mit sportlichem Gruß

Andreas Rentel
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Da wir für das letzte Sportecho keinen
Bericht abgegeben haben, ist dieser nun
über einen längeren Zeitraum.
Im Januar hatten wir nur einen Ge-
burtstag zu begießen. Aber im Februar
ist unsere Maria-Elena Mehring 40 ge-
worden und eine Abordnung unserer Ab-
teilung war bei ihrer Geburtstagsfeier ein-
geladen. Es war sehr schön vor allem
waren viele Prominente anwesend wie
z.B. "Costa Cordalis", "Wolfgang Petry",
"Die Wildecker Herzbuben", Cindy und
Bert, Heino und Stevie Wonder. 

Günther Jauch und seine Assistentin
ließen Maria ein wenig bei schwierigen
Fragen von "Wer wird Millionär?" schwit-
zen. Natürlich waren die Fragen kein
wirkliches Problem für Maria, einige
Gäste waren sehr erstaunt über ihr All-
gemeinwissen. Denn wer kann schon von
sich behaupten, dass er so aus dem Steh-
greif heraus weiß: Bei welcher Zahl der
Sinus 0,643 und der Cosinus 0,766 be-
trägt? Oder wie viel Ziegen es in Neu-
seeland 1973 gab? Eine der leichteren
Fragen war: In welchem Alter der systo-

Auch anderweitig aktiv
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uns nach Vallstedt. Lukas Krause brach-
te uns mit seinem ersten Saisontreffer
mit l :0 in Führung. In der zweiten Halb-
zeit machte dann Lucas Zwiener mit sei-
nem Tor den Sack zu. Samstag, den
15.05.2004 begaben wir uns auf den Weg
nach Essinghausen. Marten Ehlers, Kevin
Zenker und Lucas Zwiener waren unserer
Routinetorschützen und erzielten zu-
sammen 5 Tore. Die anderen beiden
Tore schoss Daniel Ring. Unser Keeper
hielt seine Bude sauber. Der vorletzte
Gegner hieß Rosenthal. Auf dem Platz
in Vallstedt fegten wir die Mannschaft
mit 11:0 Toren ab. Kevin Zenker, Lucas
Zwiener, Marten Ehlers und Sascha
Borchardt waren die Torschützen. An der
Tabellenspitze entfachte ein Duell zwi-
schen Bodenstedt und Vallstedt. Wenn
wir das letzte Spiel gegen Adenstedt ge-
winnen würden, wären wir wieder Mei-

ster. Alle Spieler und Eltern
waren dementsprechend
sehr aufgeregt. Es fing mit
einer l :0 Führung von Vall-
stedt an. Alles nach Plan.
Bald folgte schon der Aus-
gleichstreffer. Kurze Zeit spä-
ter hieß es 2:1 und 3:1 für
uns. Einige Sekunden vor
dem Halbzeitpfiff erzielte
Adenstedt den Anschluss-
treffer. Die weitere Torfolge
lautete: 4:2; 4:3; 5:3 und 5:4
Endstand. Torschützen für

uns waren: Lucas Zwiener, Marten Eh-
lers, Kevin Zenker und ein Eigentor un-
seres Gegners. Während des Spiels konn-
te sich unser Torwart Raoul Reiche durch
ein paar Paraden auszeichnen. Nach auf-
reibenen 50 Minuten hatten wir es ge-
schafft. Wir waren Meister!!! Das hatte
keiner von uns am Anfang der Saison ge-
dacht. An einem etwas regnerischen
Samstag fand unsere Abschlussfeier auf
der Beachvolleyballanlage in Vallstedt
statt. Es wurden wie immer ein paar sehr
schöne Stunden mit Kindern und Eltern
verbracht. Im Juni nehmen wir noch an
zwei Turnieren teil.  Nach den Sommer-
ferien treffen wir uns wieder auf dem
Sportplatz in Vallstedt. 

Britta Reiche
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Bärbel Niemann
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Vallstedt’s E-Jugend wieder Meister

Prominenter Besuch 
zum runden Geburtstag !



nah und die Trainingstage sind gezählt.
Aber wie in den vergangenen Jahren läuft
auch diesmal unser Ferienprogramm.
Montags und dienstags walken, 18.00 Uhr
Treffpunkt wie immer und donnerstags
19.30 Uhr Fahrradfahren Treffpunkt
Turnhalle. Hoffentlich ist uns der Wet-
tergott auch in diesem Jahr gnädig und
wir können viele Radtouren unterneh-
men.

Auch wenn der Bericht es ein wenig ver-
fälscht, Aerobic ist unsere Hauptsportart
und nach den Sommerferien ist wie ge-
wohnt donnerstags 19.30 Uhr Aerobic-
training; also wer Lust hat bei uns mal
reinzuschnuppern ist gern gesehen.

Eure
Andrea Sonnenberg
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lische durchschnittliche Blutdruckwert
127 beträgt?
Am Ende hatte Maria sehr interessante
Preise gewonnen und zwar "Einen Well-
nesstag", "Einen Tag mit einem halb-
nackten Putzhelfer" und selbstverständ-
lich 1 Million (allerdings Türkische
Währung).
Zwischendurch gab es sogar eine Wer-
bepause mit einem Tankstellenspot, einer
Szene beim Augenarzt, Thomas Gott-
schalk mit seiner Haribo-Werbung und
am Schluss warben noch zwei "Leichte
Mädels" für eine 190er Nummer.
Im März konnten wir nach der Zeitum-
stellung endlich wieder zu unserer ge-
wohnten Zeit walken gehen.
Seit dem April besteht unsere Walking-
Gruppe schon ein Jahr, wer hätte das am
Anfang gedacht, dass alle solange durch-
halten und die Gruppe wächst ständig
weiter. An einem Walkingabend sind im

Schnitt ca. 8-10 Leute dabei.
Auch in den Osterferien haben wir uns
mit walken fit gehalten.
Der Mai war sehr anstrengend schließ-
lich mussten von April und Mai insge-
samt 8 Geburtstage nachgefeiert werden.
Eines der Highlights war auch der Be-
such in Heidi’s neuer Wohnung, die sie
sehr schön eingerichtet hat. Ein kleines
Problem ergab sich nur bei den Gläsern,
schließlich waren wir mit knapp 20 Aero-
bicdamen bei ihr eingetroffen, aber Heidi
holte kurzerhand noch ein paar Gläser
vom Dachboden und schon waren alle
versorgt.
Mitte Juni haben wir am Ortspokal-
schießen teilgenommen, diesmal sogar
mit zwei Mannschaften. Und alle haben
mehr oder weniger ins Schwarze getrof-
fen, wer weiß vielleicht haben wir näch-
stes Jahr sogar drei Mannschaften.
Leider sind die Sommerferien schon sehr
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Bei der zum 15. Mal ausgetragenen
Beachvolleyball-Meisterschaft des S.V.
"Grün-Weiß" Vallstedt setzte sich über-
raschend noch einmal Oldtimer Wilfried
Weißer durch.  Zum sage und schreibe
10. Titel kam das Vallstedter Urgestein
bei regnerischem Wetter am Wochen-
ende auf dem diesmal feuchten Unter-
grund.
Pünktlich zum geplanten Start um 14.00
Uhr öffnete der Himmel seine Schleu-
sen und lies die Beacher nicht in den
Sand. Dicht gedrängt standen die Vall-
stedter vor dem Regen geschützt unter
dem Zelt und harrten aus. Eine gute
Stunde Wartezeit verging, dann konnte
es endlich losgehen !
Nach kurzer Gewöhnungszeit an den
etwas nassen Untergrund entwickelten

sich von Beginn an spannende Spiele,
klare Ergebnisse kamen nur selten zu-
stande.
Nach fast jedem Durchgang wechselte
die Führung und die Spannung blieb
lange erhalten.
Mit nur 2 knappen Niederlagen und 7
Siegen kam Wilfried Weißer bei seiner
10. Meisterschaft auf insgesamt 32 Punk-
te, die erst im 8. und 9. Durchgang mit 2
Siegen sichergestellt waren.
Timo Rogner belegte wie im Vorjahr den
undankbaren 2. Platz. Er brachte es auf
30 Punkte. Platz 3 erreichte Jürgen Piet-
schmann mit 27 Zählern. Gute Spiele lie-
ferten auch Thomas Junge und Martin
Funke ab, die gemeinsam mit 26 Punk-
ten den geteilten 4. Rang inne hatten.

10. Titel für „Willex“
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Bei nicht gerade sommerlichen Tempe-
raturen, dafür aber recht trocken, fand
das Mixed-Cup-Turnier in diesem Jahr
auf unserer heimischen Anlage statt. 
Spannende Spiele konnten die Zuschau-
er in 3 Gruppen verfolgen. So setzte sich
in Gruppe I das Bodenstedt/Vallstedt-
Gespann Carolin Scholz und Frank Lan-
ger lediglich mit einem Satzpunkt Vor-
sprung gegenüber Jennifer und Frank
Singer vom Gastgeber durch.
Souverän gewann das Braunschweiger
Paar „Peggy & Metty“ ihre Gruppe, Jana
Günther und Markus Will (Salzgitter/
Vallstedt) zogen aus Gruppe III in die
Endrunde ein.

Auch in den Finalspielen waren die gut
eingespielten Braunschweiger nicht zu
schlagen, „Peggy & Metty“ sicherten sich
Platz 1 vor Jana Günther/Markus Will
und Carolin Scholz/Frank Langer.
Auf den weiteren Plätzen Jennifer und
Frank Singer, Carolin Kania/Timo Ro-
gner und Doris und Wilfried Weißer. 
Nadine Funke und Jörg Jäger (TSV Bo-
denstedt) gewannen die Spiele um Platz
7 vor Kathrin Sonnenberg/Thomas Junge
und Sylvia und Thomas Nitsche vom
Gastgeber.

W. Weißer

Mixed-Fun-Cup
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Hallo liebe Sportkameraden, 

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder
ein Beachvolleyballturnier für jedermann
durchführen, an dem außer den aktiven
Volleyballern aus der Abteilung ein jeder
teilnehmen darf.  Natürlich können auch
Volleyballspieler eingesetzt werden, soll-
ten sie in der teilnehmenden Vereini-
gung Mitglied sein. 
Am Samstag, den 28. August könnt Ihr
ab 14.00 Uhr Euer Geschick wieder be-
weisen. Auch in diesem Jahr sollte ein
Team aus 3 "Beachern" bestehen, wobei 

auch gern mehrere Mannschaften ge-
meldet werden können. 
Wie bereits in den Vorjahren warten An-
denken und Urkunden auf die Teilneh-
mer. Das Startgeld beträgt wieder 10 €
pro Team.
Anmeldungen bitte an Wilfried Weißer
(0 53 00 – 66 38) oder online unter
willex@t-online.de bis zum 13. August
2004.

Wilfried Weißer

Beachvolleyballwettbewerb der Spar-
ten/Vereine/Clubs/Institutionen
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Kurz notiert: 
*** Frank Langer und Wilfried Weißer
wiederholten ihren guten 3. Platz vom
Vorjahr beim Beach-Cup von BW Schme-
denstedt.
***  Eine Nachfeier der besonderen Art
gab es für die Junggesellschaft und die
Volleyballer im Juni auf der Beachanla-
ge. Von Sechs bis Sechs feierten die Hel-
fer des Osterfeuers diesmal vor dem Tre-
sen. 
*** Sebastian Bartels vom TSV Lesse ist
erster Neuzugang der Vallstedter Volley-
baller. Basti hat schon die ersten Trai-
ningseinheiten hinter sich und wird kom-
mende Saison wahrscheinlich im Lan-
desliga- oder Bezirksligateam eingesetzt.
*** Ein weiterer Neuzugang kommt vom
USC Braunschweig. Thjorge Hartmann
wird künftig versuchen in der Verbands-
liga bei uns Fuß zu fassen.

*** Bei der Punktewertung in der aktu-
ellen Beachrangliste liegt bei den Damen
Kathrin Sonnenberg in Front, gefolgt von
Tanja Schopnie und Doris Weißer.
Vorjahressieger Timo Rogner liegt erneut
bei den Herren vorn, Wilfried Weißer
und Thomas Junge folgen auf den Plät-
zen.
Bei der erstmals durchgeführten Wer-
tung für Jugendliche rangiert Christian
Werner auf dem 1. Rang vor Mendy Lan-
gemann und Majlinda Hasani.
*** Unsere 1. Damenvertretung startet
in diesem Jahr beim höherklassigen Tur-
nier in Vechelde gegen Mannschaften
aus der Landesliga bis hin zur Regional-
liga. 
*** Im Juli feiern die Volleyballer zu-
sammen mit den Förderkreismitgliedern
und Sponsoren das 10-jährige Bestehen
der "Volleyball-VIP’s Vallstedt e.V."
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enanlage. Zum Glück gab es einen Taxi-
Shuttle, der uns tagsüber und auch
nachts zum Ferienzentrum und den
Sportanlagen hin- und zurückbrachte.
Freitagabend zogen wir das Allinclusive-
Programm durch: Leckeres reichhaltiges
kaltes und warmes Büffet, freie Getränke
und Musik bis ein Uhr morgens. Wer
dann noch nicht genug hatte, konnte in
der Disco nebenan weiterfeiern. 
Samstagmorgen frühstückten wir ge-
meinsam ganz ausgiebig. Danach gestal-
tete sich jede ihren Tagesplan selbst. Ka-
trin, Beate und Lydia meldeten sich zum
Volleyball- Turnier und verbrachten den
Nachmittag mit beachen. Christina, Erika

und Sabine schnürten ihre Wanderstiefel
und durchstreiften Frankenaus wunder-
schöne Wälder. Danach zwei Stunden Er-
holung in der Sauna- Was kann das
Leben schön sein! 
Renate tauchte im Schwimmbad unter-
gefolgt von Monika, die sich erst aus-
schlafen musste. 
Abends brachte eine Karaoke- Show viel
Stimmung (im nächsten Jahr sind wir mit
„Ein kleiner grüner Kaktus“ dabei). Da-
nach wurde wieder viel getanzt. Aller-
dings zeigten sich langsam die Folgen
des Angebots der freien Getränke von
10.00 h bis 1.00 h: der Saal war halb leer
und viele schwankende Gäste! Wir tra-
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Am Freitag den 13. Mai starteten wir mit-
tags unsere diesjährige " Special- Fahrt "-
wieder später als geplant: Erika musste
vorher noch zum Frisör und einige an-
dere hatten wie immer was zu Hause ver-
gessen. 
Nachdem jeder noch ein Gruppenpho-
to geschossen hatte, fuhren wir auf der
A2 gen Süden. 
Renate hatte anfangs einige Schwierig-
keiten mit Monikas Bus; gewöhnte sich
dann aber an dessen Eigenarten (regel-
mäßiges Aufleuchten einer roten Warn-

blinklampe, anfahren nur im ersten
Gang, statt im zweiten oder dritten und
vollständiges Durchtreten des Gaspedals,
um nicht von allen Lastern überholt zu
werden)! 
Auf dem Rastplatz Hannover- Münden
ließen wir uns den selbstgebackenen Ku-
chen und selbstgebrauten "Rabby- Rum"
von Katrins Mutter schmecken. Gut ge-
launt kamen wir bei gutem Wetter nach-
mittags in Frankenau an. Wir bezogen
ein schönes großes und neues Ferien-
haus hoch oben in der hügeligen Feri-

Jazz- Dance- Fahrt 2004
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Vor der Abfahrt 
nach Frankenau



zum Freundschaftsfliegen 
am 31.07.2004 

Beginn 10:00 Uhr

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! (Bier/Cola/Wasser/Kaffee/Kuchen/Grillgut)

Anfahrt über AB-Abfahrt SZ-Leb "Nord" dann siehe Karte.

Über euren Besuch würden wir uns sehr freuen!

Info
Herrn Berlin:Tel –0172-5442332 oder E-Mail gbub@12move.de 

Der Versicherungsnachsweis ist vorzuweisen,sonst keine Starterlaubnis.!!!

Der Modell Flug Club
Thiede-Vallstedt lädt ein
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fen die Reiseleiterin von Friedendorf
(Fahrt 2003) und sahen einen Busfahrer
der Tour von 2002 zum Weißenhäuser
Strand. Die Welt ist so klein! Auch ge-
lernt haben wir etwas: Den Holzmichl-
Tanz! 
Am Sonntag gönnten wir  uns nach
einem späten Frühstück noch ein Son-
nenstündchen auf der Terrasse. Renate
fuhr uns im verschärften Tempo nach

Hause. Uns war allen etwas schlecht- oder
lag es am Stella- Essen?! Alles in allem
war es eine sehr harmonische und lusti-
ge Fahrt, die uns noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.
26. Juni 2004- ROSIS Geburtstagsfeier
Im Vallstedter Schützenhaus feierten wir
Rosi Kahlos Geburtstag nach. Nach
einem wunderschönen italienischen Buf-
fet, überraschten wir unsere "Mutter The-
resa" mit einem Kitteltanz. Verkleidet als
Krankenschwestern mit weißen Kitteln
und Häubchen und umsäumt von drei
Kranken mit Krücken tanzten wir nach
der Musik von ATC. Es war ein Danke-
schön an Rosi, die immer da ist, wenn
man Hilfe braucht. Es wurde eine schö-
ne Geburtstagfeier, die wir erst im Mor-
gengrauen verließen.

Christina Sonnenberg
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„Last but not least“: Unser (sog.) Som-
merfest vom 10. Juli. Delikates Spanfer-
kel nebst Beilagen mussten bedingt durch
die frühherbstliche Witterung drinnen
verzehrt werden. Dennoch wurde bei
guter Stimmung bis in die Nacht gefei-
ert.
Im Mittelpunkt des Spielgeschehens steht
derzeit die Meisterschaft 2004.
Nachdem etwa die Hälfte der Spiele ab-
solviert sind hat sich eine kleine Spit-
zengruppe aus Siegfried Hering, Karl-
Heinz Meier und Friedhelm Weber her-
aus kristallisiert. Die Entscheidung über
den kommenden Meister wird erst kurz
vor Ende der Spielzeit im Oktober fal-
len.
Nun zu einigen Ankündigungen:
Nach Abstimmung mit dem „Holzwurm“
hat der Schachclub beschlossen, 2005
wieder Kappenfest bzw.  Kindermaske-
rade auszurichten. Die Veranstaltungen
werden am 12. bzw. 13. Februar im Saal-
bereich des Holzwurms stattfinden.
Wir vom Schachclub freuen uns, ge-
meinsam mit alten und auch neuen Gä-

sten diese traditionsreichen Veranstal-
tungen wieder fortführen zu können.
Das „Schachturnier der Vereine“ im Rah-
men des Volksfests findet am 1. Septem-
ber in Minni’s Bierquelle statt. Beginn
ist 19:30 Uhr. Wie im letzten Jahr wird in
Gruppen gespielt, so dass der Sieger nach
rd. 2 Stunden Spielzeit feststeht. Pokal
bzw. Urkunden werden dann beim Volks-
fest überreicht.
Noch eine Info für die Mitglieder des
Schachclubs: Die Halbjahresversamm-
lung wird voraussichtlich am 1. Oktober
stattfinden.
Einladungen werden Anfang September
verteilt werden.
Abschließend möchten wir herzlich ein-
laden, gern auch als Gast an unseren
Spielabenden, freitags 20 Uhr in Minnis
Bierquelle (Ansprechpartner Bernd Con-
rad Tel. 05300-6204) unverbindlich in
netter Atmosphäre am Spielgeschehen
teilzunehmen.

Es grüßt der Schachclub Vallstedt (Fried-
helm Weber, Schriftführer)
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Trotz des hier im Norden witterungsbe-
dingt mäßigem Beginn der allgemeinen
Urlaubs-, Ferien- oder auch nur Som-
merzeit wünscht der Schachclub allen
Lesern möglichst angenehme Tage zu
Haus oder auf Reisen.
Zunächst, auch im Rückblick, zum Club-
und Spielgeschehen:
Das Vatertagsvergnügen stand wieder im
Zeichen des traditionellen Ablaufs:
Blitzschachturnier, Spargelessen sowie
abschließendem Skatspiel. Das Blitz-
schachturnier gewann (wie auch letztes

Jahr) Siegfried Hering. Den Skatpokal
errang Rainer Bussius. Weiter wurde
Friedhelm Weber als Sieger des zu Ende
gegangenen Kurzschachturniers geehrt.

Unser Angebot „Schach for Kid’s“ ende-
te vor Beginn der Ferienzeit am 27. Juni
mit einem Turnier in Minni’s Bierquel-
le. 8 Nachwuchsspieler kämpften enga-
giert, teils verbissen um Pokal und Prei-
se. Nach einer Sommerpause wird ab Ok-
tober dieses Angebot für schachinteres-
sierte Kinder wieder bereitstehen.

Schachnews
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Vatertag 2004
Gegen l0 Uhr trafen sich ca. 16 Väter und
solche die es vielleicht noch werden wol-
len oder auch nicht, im Schützenhaus,
um die „Vatertagsscheibe“ und den Pokal
„Väter in spe“ auszuschießen. Die Schei-
be bekam Peter Jakubowski mit einem
41,8 Teiler. Dieter Strebe mit 41,9 knapp
dahinter, 3. Karl-Heinz Kahlo, 4. Gerhard
Langemann, 5. Erwin Kube, 6. Jürgen
Heineke.
Den Pokal bekam Matthias Groth mit
einem 50,4 Teiler. 2. Ulf Wolters, 3. Dirk
Wolters, Nils Schmidt, 5.Michael Lange-
mann, 6. Kurt Timpe, 7. Erwin Schuer.
Herzlichen Glückwunsch den Siegern.
Anschließend ging es zum gemütlichen
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Am 13. 03. 04 trafen sich die Schützin-
nen und Schützen zum traditionellen
Speckessen und Ausschießen des Wan-
derpokals im Schützenhaus. Achtzehn
Schützen kämpften um den Pokal. In die-
sem Jahr bekam ihn Peter Jakubowski.
Kurt Timpe belegte den 2. Platz, Irma
Heineke den 3. Platz. Anschließend in
gemütlicher Runde ließ man sich Brot,
Speck, Harzer-Käse und ein kühles Bier
gut schmecken. Es war ein schöner Nach-
mittag.

Muttertagsschießen 07.05.04
In diesem Jahr trafen wir uns am Freitag

den 7. Mai um 19 Uhr zu unserem jähr-
lichen Muttertagsschießen. Ein etwas un-
gewöhnlicher Termin. Aber, Rosi wollte
mit uns ihren runden Geburtstag feiern.
Zuerst wurde die Muttertagsscheibe aus-
geschossen. Diese bekam zum 1. Mal un-
sere Hilde. Den 2. Platz belegte Gundi,
den 3. Platz Ilse. Hilde und Ilse suchten
sich eine schöne Blumenampel aus.
Gundi nahm die Umtopfe. Helga hatte
einen super Teiler und bekam dafür auch
eine Ampel. Dann ging es zum gemüt-
lichen Teil. Rosi verwöhnte uns mit
einem leckeren Essen. Wir hatten wieder
sehr viel Spass.

Ausschießen des Speckwanderpokals
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Am 10.07. trafen sich 22 Schützen, dar-
unter drei Jugendliche zur diesjährigen
Radtour. Zwei weitere Schützen und drei
Schützinnen begleiteten die Radler mit
Autos. Gestartet wurde um 15 Uhr vom
Schützenhaus in Richtung Alvesse. Dort
kamen Jürgen und Kurt mit Hund dazu.
Weiter ging es nach Wierthe zur frühe-
ren Kiesgrube, heute als Angel-
teich genutzt. Dort wurde die
erste Rast gemacht. Jetzt kamen
Hanne, Linde, Ilse, Heinz und
Willi zum Einsatz. Sie verwöhn-
ten die Radler mit einem kühlen
Bier. Den Regenschauer über-
stand man unter Bäumen und
in der Anglerhütte.
Weiter ging es am Kanal entlang
bis in der Höhe von Densdorf,
dann über einen Feldweg zum
Angelteich bei Sonnenberg. Die

zweite Rast war angesagt mit einigen Spie-
len. Fünf Mannschaften à vier Spieler
wurden ausgelost. Zuerst wurde mit Pfeil
und Bogen, pro Schütze drei Schuss, auf
Luftballons geschossen. Die Schützen,
sonst doch recht gut, hatten Pech. Der
einzige Treffer gelang Harald Grimm.
Selbst Peter, der es kniend probierte,
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Teil. Bei Grillfleisch, Würstchen und den
dazu gehörenden Bierchen wurde erzählt
und gelacht. Mit Würfelspielen wurden
Runden ausgewürfelt und natürlich auch
getrunken.Die Herren hatten wohl auch
viel Spaß. Leider kann ich nicht mehr
schreiben, man hat mir nicht mehr er-
zählt.

Elbauenpark Magdeburg
Wir Schützenfrauen haben den Vatertag
auch sehr gut verbracht. Rosi hatte eine
Fahrt zum Elbauenpark organisiert. Mit
zwei Autos führen wir um 8:45 zum
Braunschweiger Hauptbahnhof. Mit
neun Frauen ging es gegen 9:30 Uhr
nach Magdeburg. Christiane spendierte
im Zug die 1. Runde Sekt. Ihr Rucksack
war schon mal etwas leichter. Hanne ver-
sorgte sich und andere hungrige Mäuler
mit Brot, Frikadellen, Tomaten und Son-
stigem. Vom Bahnhof mussten wir noch
einige Stationen mit der Straßenbahn
fahren. Zwei junge Männer fanden un-
sere Truppe so toll, dass sie unbedingt
mit aufs Foto wollten. Unsere Fotogra-
fen waren Dörte und Erika. Väter in Frack
und Zylinder die einen Kinderwagen

schoben allerdings ohne Kinder, dafür
gut zugedeckte Flaschen begegneten uns
und manche anderen lustigen Gestalten.
Im Elbauenpark angekommen, fuhren
wir mit der Panoramabahn zum Jahr-
tausendturm. Die ganze Anlage ist sehr
schön angelegt, weitläufig und sehr ge-
pflegt. Die Ausstellungen im Jahrtau-
sendturm waren sehr interessant. Am
fuße des Turmes haben wir zu Mittag ge-
gessen.
Mit der Panoramabahn ging es weiter
zum Schmetterlingshaus. Wunderschö-
ne Schmetterlinge und exotische Pflan-
zen gab es zu sehen. Zwischendurch
gegen den Durst, gab es immer wieder
einen Sekt. Gundi verwöhnte uns mit
kleinen leckeren Likörfläschchen. Auf
dem Rückweg haben Dörte und ich noch
die Sommerrodelbahn ausprobiert. Dann
ging es in Richtung Heimat. Am Braun-
schweiger Bahnhof bekam Dörte doch
noch ihre so heiß begehrten „Pommes“.
Rosi, wir sagen „Danke“, für deine Mühe
und den wunderschönen Tag.

A.Schuer
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Radtour der Schützen 2004

Pause vor dem Schmetterlingshaus



Die Jugendvereinsmeisterschaften (JVM)
begannen am 20.06.2004 mit den Jüng-
sten, den Bambinos. Sie spielten im T-
Feld und jeder musste gegen jeden an-
treten. Zum Schluss erreichte Lukas Zwie-
ner den ersten Platz, Robin Nowak er-
reichte den zweiten Platz.
Die nächste Gruppe war die Gruppe der
Junioren-C. Hier gewannen Daniel Frank
und David Hindemit. Die beiden ge-
wannen dann auch sensationell in der
Gruppe Junioren-B. An dieser Stelle soll-
te man noch erläutern, dass die beiden
Gewinner einer Gruppe in die nächst
höhere Gruppe aufsteigen. Das System
wurde am Anfang der JVM von den Trai-
nern Dennis Grenda, Nico Timpe, Jan
Lübcke und dem Tennis-Jugendwart Ran-
dolf Bolze erklärt.
Nachdem Daniel und David die Gruppe
Junioren-B gewonnen hatten, spielten sie
in der Gruppe Junioren-A. Auch hier
wurde mit K.O. System gespielt. Das heißt,
wer verliert, scheidet aus. Daniel spielte
gegen Tobias Bolze und David gegen
Marcel Warmbold. Hier mussten sich Da-
niel und David dann leider geschlagen
geben, beide verloren und schieden aus.
Dann ging es in das Halbfinale der Juni-
oren-A. Alexander Rhien spielte gegen
Tobias Bolze. Beim Stand von 0:2 mus-
ste das Spiel wegen heftiger Windböen
und Regen unterbrochen werden. Nach
ca. einer halben Stunde konnte das Spiel
fortgesetzt werden. Tobias gewann in zwei
Sätzen.

Im anderen Halbfinale standen sich der
Gewinner des Vorjahres Niklas Fritz und
Marcel Warmbold gegenüber. Auch die-
ses Spiel musste aufgrund des Wetters
unterbrochen werden, aber bereits nach
20 Minuten konnten die beiden weiter-
spielen. Nach einem harten Match ge-

Die Jugendvereinsmeisterschaften 2004 
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schoss daneben. Beim Knobeln wurden
dann etliche Punkte gesammelt. Als letz-
tes sollte mit Schlägern kleine Bälle in
aufgehängte Netze geschlagen werden.
Hier hat nur Stefan Spindler einen Tref-
fer gelandet. Es wurde natürlich viel gelä-
stert und gelacht. Gewinner aller Spiele
war die vierte Mannschaft. Sie bekam als
Preis eine Flasche Schinkenhäger, die
gleich gemeinsam getrunken wurde.
Selbst Schnapsgläser hatte Gerhard nicht
vergessen.
Durchs Densdorfer-Holz über Vechelde
ging es dann zu „Minni’s Bierquelle“. Bei
einem Fass Bier und Spanferkel mit tol-
len Beilagen wurde der Nachmittag be-
schlossen. In Vechelde war für Dirk die
Radtour zu Ende. Sein hochgepriesenes
Rad hatte einen Platten. Wie gut, dass
man einen Bruder hat, der einen abholt.
Der Wettergott hatte es sonst doch gut
gemeint mit unseren Schützen. 

Eines muss noch gesagt werden. Den
ganzen Nachmittag, die Fahrroute, dis
Spiele mit selbstgebastelten Pfeil und
Bogen, das alles hat sich Gerhard Lan-
gemann ausgedacht und organisiert.
Männer, was würdet ihr ohne Gerhard
machen? In eurem Namen ein riesen-
großes „Dankeschön“ an ihn und seine
Helferinnen und Helfer. Gerhard, viel-
leicht bis zum nächsten Jahr? Ich denke,
es hat allen Schützen sehr gut gefallen.

Landesmeistertitel 
Bei der Landesmeisterschaft in Hanno-
ver im l00m KK schießen Auflage Damen
B wurde Irma Heineke Landesmeisterin
Herzlichen Glückwunsch.

Das nächste Treffen der „fidelen Schüt-
zen“ ist am Mittwoeh den 25.08 04.
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TennisTennisTennis

Mit Sport

allein kann

man nicht

abnehmen,

Aber ohne

auch nicht!

Ernährungsberatung
Schümann
Alvesser Strasse 6 A
38159 Vechelde-Vallstedt
Tel. 0 53 00/90 16 26
Fax 0 53 00/90 16 27

Montag
17.00 - 18.30 Uhr

und nach
Vereinbarung
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wann Nikals Fritz. Die Finalgegner
hießen also Tobias Bolze und Niklas Fritz.
Am Finaltag, dem 03.07.2004 war
zunächst schönes Wetter. Doch das soll-
te sich noch ändern. Das Finale der Bam-
binos gewann Lukas gegen Robin. Im Fi-
nale der Junioren-C standen Marten Eh-
lers und Patrick Rhien. Marten gewann.
Im Finale der Jugend-B lieferten sich Da-
niel und David einen heißen Ballwech-
sel. Da aber nur einer gewinnen konnte,
ging der erste Satz an Daniel. Im zweiten
Satz musste das Spiel wegen Regen un-
terbrochen werden. Nach einiger Zeit
konnte es aber weitergehen. Parallel lief
nun auch das Finale der Jugend-A. Das
Spiel musste allerdings bei einem Stand
von 30 : 15 für Niklas im ersten Satz ab-
gebrochen werden. Es regnete weiter und
das Spiel musste auf den nächsten Tag
verschoben werden. Auch die Junioren-
B mussten am 04.07.2004 weiterspielen.
Beim Stand von 30 : 15 ging es am näch-

sten Tag bei den Junioren-A weiter. Ni-
klas gewann den ersten Satz mit 6 : 3.
Und wieder musste der Satz unterbro-
chen werden. Diesmal allerdings nicht
wegen Regens sondern weil Niklas böse
weggeknickt war. Nach 10 Minuten konn-
te er das Spiel allerdings fortsetzen. Der
zweite Satz ging mit 6 : 4 an Tobias.
Im dritten Satz passierte dann das Un-
erwartete. Niklas führte mit 5 : 4, doch
Tobias konnte über Einstand ausglei-
chen. Da kein TieBreak gespielt wurde,
ging es weiter hin und her. Beim Stand
von 10 : 9 gab es endlich Matchball für
Tobias, doch Niklas hielt dagegen und
glich aus. Nach 3 Stunden und 35 Mi-
nuten konnte Tobias das Spiel allerdings
mit 14 : 12 für sich entscheiden und ge-
wann damit das Finale der Junioren-A.
Das Finale der Junioren-B gewann Dani-
el.

Tobias Bolze
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Karosseriebaumeister

Petr Podaný
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Meisterbetrieb
Unfallinstandsetzung
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odan

Die Marathon-Spieler: 
Niklas Fritz und Tobias Bolze mehr als 3  Std. im Endspiel um den Sieg !



Termine:
31.7./1.8. 20. Volleyball-Bezirksturnier 

bei GW
31.07. Freundschaftsfliegen 

Modell Flug Club
28.08. Beachturnier der Sparten 

und Vereine
01.09. Schachturnier der Sparten 

und Vereine
11.09. Kinderfest auf dem 

Spritzenplatz
24.- 26.09. Oktoberfest im Zelt auf dem 

Schützenplatz
01.10. Halbjahresversammlung 

Schachclub

Neuaufnahmen:
Sebastian Bartels, Thjorge Hartmann,
Dennis Slotta (Volleyball)
Gabi Salzmann (Tennis)
Iris Splitt (Aerobic)
Anna-Marie Rösel (Kinderturnen)

W ir gratulieren:
Am 30. Mai gaben sich unser Tischten-
nisspieler Thomas Pretorius und Ange-
lika Vennemann in Bremen das Ja-Wort.
Anneliese Langer, aktiv in der Damen-
gymnastikgruppe, feierte am 23. Mai
ihren 60. Geburtstag.
50 Jahre jung wurde am 2. Juli unser Ver-
einsmitglied Elvira Timpe.

Hinweis:
Die Prellballabteilung gibt bekannt, dass
das diesjährige Bosselturnier aufgrund
von Terminschwierigkeiten ausfallen
wird. Im nächsten Jahr soll es wieder statt-
finden.
Unsere Kassenwart Hans-Jürgen Mintel
teilt mit, dass das Konto des Sportvereins
bei der Nord/Lb gelöscht wurde, Über-
weisungen bitte künftig nur noch über
die Verbindung bei der Volksbank Ve-
chelde-Wendeburg. 
Kto.-Nr. 8 606 100, BLZ 250693 70
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Volleyball
1. Damen gewinnt erstmal den Kreispo-
kal für Vallstedt in der Besetzung Margit
Kasiuk, Doris Weißer, Angelika Grunert,
Sabine Martens, Beate Weißer, Susanne
Polzin, Ingeborg Grzelak und Beatrix
Pendorf.
Volleyballer des Jahres werden Sabine
Martens und Wilfried Weißer.

Tennis
Die Herrenvertretung wird in
ihrer Liga Vize-Staffelmeister
mit den Spielern H. Burg-
hardt, W. Kaller, B. Mintel, H.
Walter, B. Koncke, L. Stepp-
ke, N. Jasiewicz, H. Sellmann
und J. Reinecke

Badminton
Die Sparten richtet Veranstal-
tung für jedermann zum Ken-
nerlernen aus.
Für die kommende Saison pei-
len die Aktiven den 3. Rang
an.

JSG Auetal
Wieder einmal sind unsere Ju-
gendliche in der französi-
schen Partnerstadt Cachan zu
Gast. In einem Fußball-Tur-
nier belegen sie von 12 höher-
klassigen Teams einen guten
7. Rang.

Am Bettmarer Sportplatz wird ein Ju-
gendzeltlager durchgeführt.

Fußball
Die Alten Herren wird Vereinspokalsieger
der Gemeinde Vechelde, erreicht zudem
das Finale in bei den Turnieren in Wedt-
lenstedt und Groß Gleidingen.

Was war vor 20 Jahren im Verein los ?

34

Impressum

Herausgeber: Sportverein „Grün-Weiß“ Vallstedt von 1897 e.V.

Redaktion: Volleyball VIP’s Vallstedt e.V., e-mail: willex@volleyballvips.de

Anzeigenverwaltung: Wilfried Weißer, Telefon 05300-6638 p. oder 0531-4706519 d.

Layout: Frank Langer, Telefon 05300-1523 p. oder 053 44-99 02 51 d.

Druck: KS-Grafik & Druck, Lengede, Auflage: 725 Exemplare, 36 Seiten

31241 Ilsede / Gerhardstraße 44a / Tel. 0 5172 - 43 98
Pokale · Gravuren Ehrenpreise · Stempel

Achtung !!!
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

14.09.2004

VereinsfamilieVereinsfamilieVereinsfamilie


